
GMÜND-WEILER IN DEN BERGEN. Zur jährli-
chen Generalversammlung hat Vorstand
Christopher Böhmler die Mitglieder des
Vereins, Ehrengäste und Ortsvorsteher
Bernhard Feifel begrüßt. Nach dem Geden-
ken an die Verstorbenen des Vereins freute
sich Böhmler über besondere Ehrungen.
Für 50 Jahre aktive Mitgliedschaft und
bereits seit 48 Jahren als Schriftführerin,
wurde Toni Schleicher geehrt und einem
Geschenk überrascht. Sonja Westphal und
Gertrud Elmer erhielten die Urkunde für
20-jährige Vereinszugehörigkeit, teils
aktive und aktuell passive Mitgliedschaft.

Schriftführerin Toni Schleicher berich-
tete von einem abwechslungsreichen und
wieder sehr erfolgreichen Jahr. Auftakt war
die Veranstaltung „Remstal singt“ beim
Gmünder Sommer auf der Remstalbühne.
Gemeinsam mit dem Ensemble StimmKul-
tur wurde das begeisterte Publikum in die
Zirkuswelt entführt. Unter der musikali-
schen Gesamtleitung von Kathrin Bech-
stein präsentierten die Sängerinnen und
Sänger Lieder aus dem Musical „The

Greatest Showman“. Nur wenige Wochen
später trat man in derselben Zusammen-
setzung auf Einladung des Fördervereins
Lions Club Netzwerk Süd in der Mettenba-
cher Mühle bei Sternfels auf und konnte
auch dort das Publikum restlos begeistern.

Als Ersatz für das traditionelle Weih-
nachtskonzert ging der Liederkranz Weiler
neue Wege. Unter der künstlerisch und
musikalischen Gesamtleitung von Kathrin
Bechstein wurde in der ausverkauften
Bernhardushalle ein musikalisches Erleb-
nis unter dem Motto „Wien, Berlin, New
York“ aufgeführt. Der musikalisch- kulina-
rische Streifzug durch die Metropolen der
Welt wurde mit der neuen Bühnengestal-
tung mitten in der Halle perfekt in Szene
gesetzt. Brillant führte Detlef Dietrich
durch das Programm. Zwischendurch bril-
lierten Sängerinnen und Sänger auch solis-
tisch und stellten ihr schauspielerisches
Talent unter Beweis.

Auf Einladung des Stadtverbandes
Musik und Gesang wurde der Neujahrs-
empfang mitgestaltet. Dieser trug wieder

die Handschrift von Bechstein, die ein
abwechslungsreiches Programm unter dem
Motto „Rendezvous in Schwäbisch
Gmünd“ zusammengestellt hatte. Zum
ersten Mal in Kooperation mit dem Ballett
des Tanzstudios Sabine Wiedmann wurden
erneut gemeinsam mit StimmKultur Aus-
schnitte aus „The Greatest Showman“ auf-
geführt und mit tosendem Applaus
belohnt.

Der Kassenbericht von Horst Linke fiel
positiv aus. Ohne Verlust den Abschluss
machen zu können, verbuchte Linke als
Erfolg. Denn die Ausgabenseite nehme
jährlich zu und im kulturellen Bereich
Sponsoren gewinnen zu können, sei nicht
einfach. Erfreulich sei auch, dass die Mit-
gliederzahl stabil gehalten werden konnte.
Die Kassenprüfer dankten Horst Linke für
seine hervorragende Kassenführung.

Auch Vorstand Böhmler blickte auf ein
erfolgreiches Jahr zurück. Er bedankte sich
bei allen Mitgliedern, die bei allen Projek-
ten zum Gelingen der Veranstaltungen bei-
trugen. Ortsvorsteher Bernhard Feifel

Zum Abschluss bedankte sich Christo-
pher Böhmler bei allen Sängerinnen und
Sängern für das engagierte Vereinsleben
und die vielen helfenden Hände bei allen
Veranstaltungen. Ein großer Dank galt
allen Ausschussmitgliedern, die ihr Amt
mit viel Engagement und großem Zeitauf-
wand begleiten.

Ein großes Lob sprach er Kathrin Bech-
stein aus, die mit ihrem Können, Engage-
ment und Kreativität das Publikum mit
dem Liederkranz zu begeistern weiß. (rz)

beglückwünschte den Chor für das
gewohnt hervorragende Jahresprogramm,
mit dem der Liederkranz ein absolutes
Aushängeschild für Weiler sei. Verbunden
mit dem Dank an die Vorstandschaft bean-
tragte Feifel die Entlastung, die auch
gewährt wurde.

Im Anschluss erfolgten die Wahlen.
Konni Mangold in ihrem Amt als stellver-
tretende Vorsitzende und Horst Linke als
Schatzmeister wurden wieder einstimmig
in ihr jeweiliges Amt wiedergewählt.

Musikalisch auf neuen Wegen
Der Liederkranz Weiler in den Bergen blickt auf ein erfolgreiches Jahr zurück: Insbesondere der
„musikalisch-kulinarische Streifzug“ anstelle des Weihnachtskonzerts war ein Höhepunkt

Sonja Westphal, Gertrud Elmer und Toni Schleicher (vordere Reihe, von links) wurden für je
20 beziehungsweise 50 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Foto: lkwid
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